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schiedlichen baulichen Gegebenheiten jedes
Filialstandorts zu berücksichtigen. Der
Dienstleister übernahm auch die fachgerechte
Entsorgung von rund 500 Altgeräten.

Ebenso kümmerten sie sich um die Konfi-
guration der Neugeräte sowie sämtliche logi-
stische Angelegenheiten bis hin zur Termin-
planung für die Werttransporteure, um die
rechtzeitige Befüllung der Geldautomaten si-
cherzustellen. Nicht zuletzt ging es dabei auch
um die penible Einhaltung der Sicherheits-

bestimmungen des VdS, einer unabhängigen
Prüf- und Zertifizierungsstelle für den Schutz
vor Brand, Einbruch und Diebstahl.

Neue SB-Infrastruktur für 

96 Filialen in acht Tagen

Der Umbau der Standorte war eine logistische
Meisterleistung und folgte einer ebenso aus-
geklügelten wie minutiösen Choreographie.
Sie war das Ergebnis einer intensiven Vor-
bereitungsphase, die sich über sechs Monate

Anspruchsvolles Rollout-Projekt professionell

umgesetzt: Rolf Närdemann, Mitglied der 

Geschäftsführung der norisbank GmbH

Rollout: professionelles Projektmanagement in jeder Phase

Ob die IT-Landschaft erweitert oder das gesamte SB-Netz komplett erneuert

werden soll – das Ziel ist immer, die Migration in kürzester Zeit und möglichst

ohne Betriebsunterbrechung durchzuführen. Das ist nur mit durchdachten 

und standardisierten Abläufen zu erreichen. Dafür bietet Wincor Nixdorf 

IMAC-Dienstleistungen an: Install, Move, Add, Change und Remove. Konkret

geht es um die Installation von Geräten bei Standortveränderungen, aber auch

um Geräteaustausch und Reparaturen.

Der Rollout beginnt bereits bei der Organisation und Durchführungspla-

nung. Sein reibungsloser Ablauf ist nicht zu unterschätzen. Wincor Nixdorf 

hat daher auf Grundlage weitreichender Erfahrungen im In- und Ausland eine

bewährte Methodik entwickelt, die hohe Termintreue selbst bei Großprojek-

ten und Wirtschaftlichkeit aufgrund durchdachter Abläufe und ausgefeilter 

Logistik gewährleistet. Die einzelnen Phasen des ausgereiften Verfahrens

umfassten genau definierte Komponenten. Es sorgt außerdem für eine detail-

lierte Berichterstattung während des gesamten Projektablaufs, so dass die

Bank jederzeit über den jeweiligen Stand des Rolloutprozesses zeitnah infor-

miert ist. Ehe es zur Auslieferung kommt, wird die komplette Lösung in einer

Testumgebung vormodelliert. 

Das Customizingzentrum von Wincor Nixdorf konfiguriert mehr als 

50.000 Systeme pro Jahr und verfügt über alle erdenklichen Einrichtungen 

zur Sicherung von Service und Qualität. Nach Auslieferung vor Ort sorgen 

die Techniker dafür, dass die Systeme fachgerecht installiert und zum verab-

redeten Zeitpunkt betriebsbereit sind. Auf Wunsch reicht die Dienstleistung

bis hin zum Abtransport der Altsysteme und zur Schulung der Mitarbeiter in

den Filialen.

m Oktober 2006 kaufte die Deutsche Bank
die norisbank. Dahinter stand die Idee ei-

nes neuen Konzeptes: Eine Direktbank mit 
Filialen. „Wir bieten Direktbankpreise über 
alle Kanäle – auch in unseren Filialen. Hier
bieten wir eben auch einen persönlichen Ser-
vice“, beschreibt Rolf Närdemann, Mitglied
der Geschäftsleitung der norisbank GmbH 
die „überlegene Alternative“ in diesem Seg-
ment. 

Um diesem Anspuch gerecht zu werden,
setzt das Institut nicht nur auf alle medialen
Vertriebskanäle und ein kleines, aber ausge-
feiltes Produktangebot, sondern auch auf ein
neues Design ihrer 96 Filialen zwischen 
Rügen und Reichenau. Es soll den Kunden 
eine Atmosphäre bieten, in der sowohl An-
gebot als auch Beratung stimmen.

Im Zuge dieser Neugestaltung erwies es
sich als unumgänglich, die gesamte vorhan-
dene SB-Infrastruktur auszutauschen und auf
die Anforderungen des neuen Marktauftritts
auszurichten. Entscheidend war für die Bank,
den Start der Marke mit der neuen SB-Welt
pünktlich zu beginnen. Dafür musste diese
auch auf die entsprechenden IT-Systeme der
Deutschen Bank aufgeschaltet werden.

Für die Umsetzung des Projekts zog die 
norisbank den Services-Bereich von Wincor
Nixdorf zur Unterstützung hinzu. Deren Ein-
richtungsberater sorgte nicht nur dafür, dass
statisch erforderliche Baumaßnahmen und In-
stallationen erkannt wurden und terminge-
recht erfolgten. Dabei waren die sehr unter-
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